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Abschnittsfeuerwehrtag in Peygarten Ottenstein  

Der Abschnittsfeuerwehrtag (AFT) 2015 des Abschnittes Gföhl fand am 10. April im Hotel– Restau-
rant Ottenstein statt. 

Neben den Vertretern der 35 Feuerwehren des Abschnittes war auch eine Vielzahl an Ehrengästen 
geladen. Seitens des Landes NÖ Landesrätin Frau Mag. Barbara Schwarz, von der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems Frau Mag. Birgit Kellner, von der Gemeinde Rastenfeld Bgm. Gerhard Wandl, 
von der Polizeiinspektion Rastenfeld Kommandant Abteilungsinspektor Johannes Frühwirth, vom 
NÖ-Landesfeuerwehrkommando Herr LFR Erich Dangl, Bezirksfeuerwehrkommandantstellvertreter 
BR Wolfgang Schön, die Feuerwehrkuraten Konsistorialrat MMag. Norbert Buhl, Dr. Joachim Zitko, 
von den Ehrendienstgraden ELFR Walter Harauer, EBR Karl Braun und EABI Wilhelm Lachinger 
und fast 100 Mitglieder, die im Rahmen des AFT geehrt wurden. Nach den Begrüßungsworten von 
AFKdt BR Engelbert Mistelbauer stellte Bgm. Gerhard Wandl die Gemeinde Rastenfeld vor. Es folg-
te der Bericht des AFKdten. Danach bedankte sich Frau Mag. Birgit Kellner für die gute Zusammen-
arbeit mit der Bezirkshauptmann-
schaft. LFR Erich Dangl berichtete 
von einigen Neuerungen aus dem 
Landesfeuerwehrkommando. Frau 
Landesrätin Mag. Barbara Schwarz 
hob in ihrer Rede die hervorragen-
den Leistungen der Freiwilligen Feu-
erwehren bei der Eiskatastrophe im 
November/Dezember 2014 hervor 
und bedankte sich dafür herzlich. 
Danach wurden die Ehrungen über-
reicht. 
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V Al-Kiswini Peter erhielt das Verdienstzeichen 2. 
Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes für her-
vorragende Verdienste um das Feuerwehrwesen. Er 
ist seit 1996 Leiter des Verwaltungsdienstes der FF 
Lichtenau. Im Jahr 2002 erhielt Herr Al-Kiswini das 
Verdienstzeichen 3. Klasse. 

Das Ehrenzeichen für 60 Jahre im 
Feuerwehrdienst erhielt: 

 
 

Ehrenzeichen für 40 
Jahre Feuerwehr-
dienst erhielten: 

HFM Franz Krempel 

EBI Gottfried Gerstl 

BM Ludwig Mistelbauer 

LM Wilhelm Karl 

LM Hannes Scheichl 

Feuerwehrkurat Pater Norbert Buhl, VZ 3. Klasse 
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Schulungen und Übungen 
Sie sind ein wichtiger Bestandteil im Feuerwehrjahr. Nur durch ständige Fort- und Weiterbildung 
kann die Einsatzbereitschaft erhalten werden. 
 
Winterschulung: 
Diese fand am 6. März in Großreinprechts statt. Black out war das Thema und wurde durch den 
Ausbildungschef HBI Ewald Weißmann vorgetragen. Dabei ging es vor allem um die Aufgaben der 
Feuerwehren in einem solchen Fall. 75 Mitglieder aus den 10 Feuerwehren der Gemeinde nahmen 
daran teil. Die Feuerwehr Lichtenau war mit 13 Mitgliedern vertreten. 
 
Funkübung: 
Die diesjährige Funkübung wurde von der FF Allentsgschwendt durchgeführt. Teilnehmende Feuer-
wehrwehren waren Allentsgschwendt, Lichtenau, Brunn am Wald, Jeitendorf, Großreinprechts und 

Gloden. Mit 7 Mitgliedern nahm die FF Lichtenau teil. 
 
Kommandantenfortbildung: 
Zur alljährlichen Kommandantenfortbildung lud das Abschnittsfeuerwehrkommando Gföhl ins Feuer-
wehrhaus nach Loiwein. Die Themen waren: „Der Dienstpostenplan, Feuerwehr und Gewerberecht, 
und Versicherungen im Feuerwehrwesen“. 
 
Unterabschnittsübung: 
Am 17. April fand die UA-Übung in Pallweis statt. Die Feuerwehr Pallweis war sowohl für die Ausar-
beitung als auch die Durchführung zuständig. Bei dieser Übung geht es darum, dass die Ortsfeuer-
wehr einen Einsatz größeren Ausmaßes mit mehreren Feuerwehren leitet. Teilnehmende Feuer-
wehren waren Pallweis, Lichtenau, Loiwein, Allentsgschwendt und Brunn am Wald. Übungsannah-
me war ein Verkehrsunfall bei dem ätzende Flüssigkeit austritt, sowie ein Brand in einem größeren 
Objekt. Die FF Lichtenau nahm mit 16 Mitgliedern teil. 

Inspektionsübung: 
Am 26. April fand die diesjährige Inspektionsübung der Feuerwehr Lichtenau statt. Übungsannahme 
war eine Explosion einer Gasflasche in einem kleinen Nebengebäude in Ladings 22. Durch die Ex-
plosion stürzte das Gebäude ein und der Besitzer der sich im Schuppen befand wurde verletzt und 
unter den Trümmern eingeklemmt. Gleichzeitig begannen die Holzteile zu brennen. Die alarmierte 
Feuerwehr Lichtenau konnte den Brand rasch löschen und auch den Verletzten aus der misslichen 
Lage befreien. Sowohl der inspizierende Unterabschnittskommandant HBI Wolfgang Ulrich als auch 
VzBgm. Reinhard Steindl zeigten sich zufrieden mit dem Übungsverlauf. Weiters lobten diese die 
gute Arbeit und Ausbildung der FF Lichtenau während des ganzen Jahres. 
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Gruppenausbildungen: 
Die Feuerwehr Lichtenau führte heuer 2 Gruppenausbildungen durch. 
Bei der ersten Übung waren die Geräte für den technischen Einsatz am Plan, die Hebekissen, der Greifzug, 
die Seilwinde, sowie der Stromerzeuger und das hydraulische Rettungsgerät. An diesen Geräten wurde ge-
arbeitet und eingewiesen. Für die meisten Teilnehmer eine willkommene Wiederholung, für die Jüngeren viel 
neues. 

Als zweites Übungsthema wurden die Knoten und Schnürungen geübt. Mit viel Eifer und Willen wurden wah-
re Kunstwerke vollbracht. Viele waren erstaunt, was man mit einer Leine und ein paar Holzstücken alles be-
werkstelligen kann. 

Abschlussübung: 
Die jährliche Übungs- und 
Ausbildungstätigkeiten der 
Feuerwehr Lichtenau en-
den jedes Jahr mit der Ab-
schlussübung. Heuer 
stand der Bau eines Ste-
ges am Programm. Ge-
konnt und sicher wurden 
die Leinen um die Holzstü-
cke gebunden. Mit dem 
Ergebnis waren alle 
Übungsteilnehmer zufrie-
den. Auch der Belastungs-
probe hielt das Bauwerk 
stand. Danke für die Teil-
nahme!! 
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Die Ausbildungen der Feuerwehrmitglieder im Jahr 20 15 
Die Ausbildung der Mitglieder ist für eine funktionierende Feuerwehr sehr wichtig. Im Jahr 2015 be-
suchten die Mitglieder der Feuerwehr 17 Module bzw. Fortbildungen, denn nur gut ausgebildete 
Mitglieder garantieren den Erfolg im Einsatz. 
 
Funkleistungsabzeichen Vorbereitung: 
FM Jakob Mistelbauer, FM Thomas Pritz, FM Petra Ste inbauer, FM Oliver Kellner,  
FM Sandra Kellner 
Um zum Funkleistungsabzeichen antreten zu können, muss die Vorbereitung besucht werden. Die-
se wurde gemeinsam für den Abschnitt Gföhl im Feuerwehrhaus Gföhl durchgeführt. 
 
Grundausbildung:  
FM Pirmin Mistelbauer, FM Fabian Mistelbauer, FM Ti m Hofmann 
Nach dem Ausscheiden aus der Feuerwehrjugend absolvierten die drei Mitglieder eine mehrmonati-
ge Grundausbildung in der eigenen Feuerwehr. 

Abschluss Truppmann:  
FM Pirmin Mistelbauer, FM Fabian Mistelbauer, FM Ti m Hofmann  
Diese Prüfung besteht aus einem schriftlichen und einem praktischen Teil und wurde für alle Teil-
nehmer in Krems durchgeführt. 
 
Allgemein feuerwehrfachliche Fortbildung Feuerwehrg esetz:  
BR Engelbert Mistelbauer  
Im Laufe des Jahres gibt es mehrere Fachvorträge, die von den Feuerwehrmitgliedern besucht wer-
den können. 
 
Einsatzmaschinistenausbildung: 
FM Jakob Mistelbauer, FM Thomas Pritz 
Da es den klassischen Maschinistenlehrgang in der Feuerwehrschule nicht mehr gibt, wird diese 
Ausbildung durch das Abschnittsfeuerwehrkommando Gföhl angeboten. Innerhalb von zwei Tagen 
wird der theoretische Teil in Gföhl und der praktische in Krumau am Kamp durchgeführt. 
 
Feuerwehrkommandantenfortbildung:  
BR Engelbert Mistelbauer, BI Gerald DÖRR  
 
Fortbildung Feuerwehrjugendbetreuer:  
OLM Thomas LANG  
 
Abschnittsfeuerwehrkommandantenfortbildung:  
BR Engelbert Mistelbauer  
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 Stationsbetrieb bei der Grundausbildung 

Die Teilnehmer der Grundausbildung nach der Prüfung in Krems mit einigen Ausbildern.  
Diese kamen aus den Feuerwehren Lichtenau, Taubitz, Niedergrünbach, Reisling, Moritzreith, Krumau am 

Kamp und Rastbach 

Stationsbetrieb bei der Einsatzmaschinistenausbildung 
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Das Jahr 2015 bescherte der Feuerwehr Lichtenau wieder eine Vielzahl an verschiedensten Einsät-

zen. So waren  165 Mitglieder 

      bei 71 Einsätzen 

        363 Stunden unterwegs. 

 
LKW- Bergung 
Bereits ein paar Tage nach Jahresbeginn wurde 
die FF Lichtenau zu einer LKW-Bergung alar-
miert. Ein litauischer LKW war im Bereich der ers-
ten Kurve Richtung Eppenberg hängen geblieben 
und konnte aus eigener Kraft nicht mehr weiter-
fahren. Die Feuerwehren Albrechtsberg und Lich-
tenau bargen das Fahrzeug aus der misslichen 
Lage. 
 

 
Sturmschäden 
Durch den heftigen Sturm in den ersten Jännerta-
gen wurden vermehrt Bäume entwurzelt und 
stürzten auf die Straße. So musste die Feuerwehr 
Lichtenau zu mehreren Einsätzen ausrücken. 
Fachmännisch wurden die Bäume abgeschnitten 
und von der Straße entfernt. 
 

 
Traktorunfall in Pallweis 
Am 18. Mai 2015 gegen 08:15 Uhr wurden die 
Feuerwehren Pallweis, Lichtenau und Sperkental 
zu einem Einsatz nach Pallweis gerufen. Die 
Alarmmeldung lautete: „Umgestürzter Traktor und 
eine Person eingeklemmt“. Als die Feuerwehr 
Pallweis am Unfallort eintraf, fand sie das umge-
stürzte Zugfahrzeug und den mit einem Bein ein-
geklemmten Fahrer vor. Da es sich dabei um ei-
nen kleinen Traktor handelte wurde dieser kurzer-
hand von den Männern hochgehoben und der 
Fahrer konnte befreit werden. Mit dem Rettungs-
hubschrauber wurde der Verletzte in das Kran-
kenhaus geflogen. Die Zugmaschine wurde da-
nach aufgestellt und die ausgeflossenen Flüssig-
keiten gebunden und entfernt.  
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Flurbrand in Allentsgschwendt 
Aus unbekannter Ursache brannte am 7. August 
2015 gegen 12 Uhr ein Stoppelfeld neben der L76 
aus Lichtenau kommend, kurz vor Allents-
gschwendt. Die Feuerwehren Allentsgschwendt, 
Lichtenau, Jeitendorf und Gloden wurden zu die-
sem Brandeinsatz alarmiert. Nach ca. einer hal-
ben Stunde konnte „Brand aus“ gegeben werden. 
 

Großbrand in Felling 
Ein Stroh- und Holzlager außerhalb der Ortschaft 
fing aus noch unbekannter Ursache Feuer. Be-
reits nach kurzer Zeit standen ca. 200 Strohballen 
und eine große Menge Brennholz in Flammen. 

Die sofort alarmierten Feuerwehrkräfte konnten 
den angrenzenden Rinderstall vor den Flammen 
retten. Die Tiere konnten in den Stallungen ver-
bleiben. Im Einsatz war 10 Feuerwehren mit 12 
Fahrzeugen und ca. 100 Mitgliedern. 

Tä�gkeitsübersicht 2015  
der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenau 

Die Mitglieder der FF Lichtenau leisteten bei 

den verschiedensten Tä�gkeiten im Jahr 

2014 

4.626 Stunden 
für die Mitmenschen in unserer Gemeinde 

und darüber hinaus. Dazu zählen Einsätze, 

Übungen, Ausbildungen, Kurse, Veranstal-

tungen, Verwaltung, Reparaturen und War-

tungen, Feuerwehrjugend, Kirchgänge und 

Öffentlichkeitsarbeit …….! 
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LM Thomas LANG  wurde 
aufgrund seiner Funktion als 
Jugendbetreuer zum OLM 
befördert. Thomas ist seit 
1999 Mitglied der FF Lichten-
au. Seit 2008 bekleidet er die 
Funktion des Jugendbetreu-
ers. Er ist Besitzer des 
Funkleistungsabzeichens. Bei 
den Ausbildungsprüfungen Löscheinsatz und 
technischer Einsatz erwarb er das Goldene. 
2012 erwarb er das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Gold.  
 
 
HFM Michaela STÜBEN 
wird zum Löschmeister beför-
dert. Michaela ist seit 2006 
Mitglied der Feuerwehr Lich-
tenau. Sie besitzt das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in 
Silber, bei den Ausbildungs-
prüfungen- Löscheinsatz die 
Stufe Gold, Technischer Ein-
satz die Stufe Bronze. In den letzten Jahren hat 
sie sich bei vielen Aktivitäten sehr  engagiert. 
Derzeit arbeitet Michaela im Verwaltungsdienst 
der Feuerwehr Lichtenau mit. 
 
 
OFM Petra STEINBAUER  
wird zum HFM befördert. Pet-
ra ist das erste Mitglied, das 
von der Feuerwehrjugend in 
den Aktivstand überstellt wur-
de. An Kursen besuchte sie 
den Funklehrgang, die 
FDISK Grundschulung und 
absolvierte den Atemschutzkurs. Sie erwarb das 
Leistungsabzeichen technischer Einsatz in Bron-
ze und das Funkleistungsabzeichen.  

PFM Pirmin MISTELBAUER  
ist 2008 der Feuerwehrjugend 
Lichtenau beigetreten, er legte 
eine Vielzahl an Prüfungen 
ab. Und an den Jugendbewer-
ben nahm er ebenfalls teil. Im 
Frühjahr 2015 nahm er dann 
an der Grundausbildung teil 
und legte im Mai die Prüfung 
zum Truppmann ab. Pirmin war auch schon bei 
den Abschnitts- und Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerben dabei. Bei der Mitgliederversammlung 
wird er nun zum Feuerwehrmann befördert. 
 
 
PFM Tim HOFMANN  wird 
zum Feuerwehrmann beför-
dert. Seit 2009 war er bei der 
Feuerwehrjugend und ab 
2014 im Aktiv Stand. In der 
Jugend war er bei den Leis-
tungsbewerben und den ver-
schiedensten Prüfungen da-
bei. Im Frühjahr 2015 unterzog er sich der 
Grundausbildung in der Feuerwehr und bestand  
im Mai die Abschlussprüfung Truppmann. 
 
 
PFM Fabian MISTELBAUER 
war von 2010 bis 2015 Mitglie-
der der Feuerwehrjugend Lich-
tenau. Fabian nahm in dieser 
Zeit an vielen Prüfungen und 
Leistungsbewerben teil und 
erwarb eine Vielzahl an Abzei-
chen. Nach der Grundausbil-
dung und der Prüfung zum 
Truppmann wird Fabian nun 
zum Feuerwehrmann befördert. 

Beförderungen 
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Runder Geburtstag  
Am 13. August feierte HFM Hubert Nöbauer sei-
nen 70. Geburtstag. Er trat 1977 in die Feuer-
wehr Lichtenau ein und war vor allem in den ers-
ten Jahren bei vielen Einsätzen dabei. Im Jahre 
1988 erhielt Hubert dafür auch das Verdienstzei-
chen 3. Klasse des NÖ- Landesfeuerwehrver-
bandes, 2002 dann das Ehrenzeichen für 25-
jährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr-
dienst vom Land NÖ. Als Bürgermeister hatte er 
immer ein offenes Ohr für die Feuerwehr Lich-
tenau. Auch durch Sachspenden unterstützte 
Herr Nöbauer die Feuerwehr. Nach dem Brand 
im Anwesens der Fam. Gretz, welcher auch auf 
seine Scheune übergriff spendete er ein moder-
nes Hohlstrahlrohr. Die Mitglieder der FF Lich-
tenau gratulieren nochmals recht herzlich und 
bedanken sich für seine Einsatzbereitschaft und 
Unterstützung in den vergangenen Jahren. 

Runder Geburtstag  
OBM Josef BRAUN beging am 29. Oktober 2015 sei-
nen 80 Geburtstag. Er trat im Jahr 1958 der Feuer-
wehr Lichtenau bei. Nach 10 Jahren Mitgliedschaft 
wurde er zum Stellvertreter der FF Lichtenau ge-
wählt. Diese Funktion bekleidete er dann 3 Jahre. In 
dieser Zeit wurde auch das erste Fahrzeug ange-
schafft, ein Löschfahrzeug der Marke OPEL Blitz. 
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb 1968 in 
Klosterneuburg errang er mit der Gruppe Lichtenau 
das Leistungsabzeichen in Bronze. Auf Grund seiner 
Funktion absolvierte er auch den Gruppen- und 
Zugskommandantenlehrgang. 1995 erhielt OBM Jo-
sef Braun das Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ- 
Landesfeuerwehrverbandes. OBM Braun wurde 
1983 mit dem bronzenen, 1998 mit dem silbernen 
und 2008 mit dem goldenen Ehrenzeichen des Lan-
des NÖ für seine verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrdienst ausgezeichnet. Die Kameraden der FF 
Lichtenau gratulieren nochmals recht herzlich und 
wünschen noch viele Jahre im Kreise seiner Kame-
raden. 

LM Helmut ALLINGER feierte 

am 19. April 2015 seinen 50er. 

Er trat 1982 in die Feuerwehr 

ein und absolvierte den Grund- 

Funk- und Atemschutzlehr-

gang. Helmut besitzt das Funk- 

und Feuerwehrleistungsabzei-

chen in Silber sowie das Abzei-

chen technischer Einsatz in 

Gold. Durch seinen Tä�gkeit im 

heimatlichen Betrieb ist er ein Garant zur Sicherstel-

lung der Einsatzbereitscha; in der Feuerwehr Lichten-

au. Für seine verdienstvolle Tä�gkeit erhielt er 2007 

das Bronzene Ehrenzeichen des Landes NÖ. 

LM Werner MISTELBAUER 

ha>e am 17. Juni 2015 seinen 

50er. Er trat 1989 der Feuer-

wehr Lichtenau bei und absol-

vierte in den Folgejahren den 

Grund-, Atemschutz- und 

Gruppenkommandantenlehr-

gang. Werner Arbeitet seit 

2008 in der Ausbildung der 

Feuerwehrjugend mit. Er ist Besitzer des Feuerwehr-

leistungsabzeichens in Silber. Auch im technischen 

Einsatz hat er Silber erreicht und im Löscheinsatz 

Bronze. 2014 wurde er mit dem Ehrenzeichen des 

Landes NÖ in Bronze ausgezeichnet. 
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OFM Anja MISTELBAUER 
Anja ist 2007 in die Feuerwehr 
Lichtenau eingetreten. Sie ab-
solvierte die Grundausbildung, 
den Funklehrgang und nahm 
an der Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz in Bronze teil. Im 
Jahr 2009 erwarb sie mit der 
Gruppe Lichtenau in Wiesel-
burg das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber. 
Aufgrund des Wohnortwechsels nach Waldhau-
sen beendete sie die Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr Lichtenau. 
 
 
PFM Verena MISTELBAUER 
ist 2008 in die Feuerwehrju-
gend Lichtenau eingetreten 
und erwarb eine Vielzahl an 
Leistungsabzeichen. 2010 trat 
sie in den Aktivstand. 2015 
meldete sie sich dann von der 
Feuerwehr Lichtenau ab. 
 
 
FM Tessa WÖBER 
Tessa ist 2008 mit vielen an-
deren Jugendlichen der Feuer-
wehrjugend Lichtenau beige-
treten. In den darauf folgenden 
Jahren nahm sie an den Be-
werben, Prüfungen und Ju-
gendlagern teil. Dabei erwarb 
sie auch viele Abzeichen in 
manchen Disziplinen bis zu 
Stufe Gold. 2013 wurde Tessa dann in den Aktiv-
stand überstellt und absolvierte die Grundausbil-
dung, den Erste– Hilfe Kurs und schließlich die 
Prüfung zum Truppmann. Nach ihrem Umzug 
gab sie den Austritt bekannt. 
 
 
JFM Armin FAZLIC 
Armin trat 2013 in die Feuer-
wehrjugend Lichtenau ein, ab-
solvierte einige Ausbildungen 
und erwarb das Abzeichen 
Feuerwehrtechnik. Mit 2015 
trat er aus der Feuerwehr wie-
der aus.  

JFM Lukas ENZINGER 
Lukas meldete sich 2009 zur 
Feuerwehrjugend Lichtenau. Er 
nahm an den Ausbildungen teil 
und erwarb eine Vielzahl an 
Abzeichen. Er war stets mit Be-
geisterung bei der Feuerwehr. 
Leider gab er 2015 seinen Aus-
tritt von der Feuerwehr be-
kannt. 
 
JFM Jasmin KREUTZER 
Jasmin meldete sich 2009 zur 
Feuerwehrjugend Lichtenau. 
Sie nahm an mehreren Jugend-
lagern teil und erwarb dort auch 
die Jugendabzeichen. Auch zu 
den verschiedenen Prüfungen 
trat Jasmin an und erreichte die 
angestrebten Abzeichen. Auf-
grund terminlicher Überschnei-
dungen war es ihr dann nicht 
mehr möglich, weiter bei der Feuerwehrjugend 
zu bleiben. 
 
JFM Christian GALLIST 
Christian trat 2013 in die Feu-
erwehrjugend Lichtenau ein 
und war dort zwei Jahre Mit-
glied. Mit großer Begeisterun-
gen kam er immer wieder zu 
den Jugendstunden. In dieser 
Zeit erwarb er auch einige Ab-
zeichen. Durch den Wohnort-
wechsel war er leider gezwun-
gen seine Mitgliedschaft zu be-
enden. 
 

Neuzugang 
JFM Niko MISTELBAUER 
Niko ist derzeit unser jüngstes 
Feuerwehrmitglied. Im November 
2015 erst 10 Jahre alt geworden, 
verstärkt er unsere Feuerwehrju-
gendmannschaft. Seine ersten bei-
den Prüfung das 
„Feuerwehrsicherheit- und Erste- 
Hilfespiel“ sowie das 
„Erprobungsspiel“ hat er bereits abgelegt. Wir wün-
schen ihm noch viel Erfolg bei der Feuerwehr. 

Austritt und Neuzugang 
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Bewerbe und Leistungsabzeichen 
 
Funkleistungsabzeichen: 
2015 nahmen 5 Mitglieder der Feuerwehr Lichtenau das Funkleistungsabzeichen in 
Angriff. Bereits Anfang Jänner begannen die Vorbereitungen im Feuerwehrhaus 
Gföhl. An 6 Terminen wurden die Teilnehmer für den Bewerb geschult. Für die sechs 
Disziplinen (Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät, Verfassen und Absetzen von Funkge-
sprächen, Lotsendienst, Arbeiten in der Einsatzleitung, Einsatzsofortmeldung, Fra-
gen) musste fleißig gelernt und geübt werden. Am 28. Februar fand dann die Prüfung 
in der NÖ- Landesfeuerwehrschule in Tulln statt. Nach ca. 6 Stunden hatten alle Teil-
nehmer aus Lichtenau die Prüfung bestanden und sind nun stolze Besitzer des 
Funkleistungsabzeichen sind. 

Kommandant BR Engelbert MISTELBAUER, FM Thomas PRITZ, FM Jakob MISTEL-
BAUER, FM Oliver KELLNER, FM Sandra KELLNER und FM Petra STEINBAUER  
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Faschingsparty im Kraftwerk Theiss  

Am 17. Jänner fand die diesjährige Faschingsparty der 
Feuerwehrjugend des Bezirkes Krems statt. Auch die 
Feuerwehrjugend Lichtenau war mit dabei. Neben Tanz, 
Spiel und Unterhaltung kam es auch zum Auftritt von zwei 
jungen Stars (Laura Kamhuber und Marcel Bedernik). Die 
Verpflegung wurde durch die EVN bereitgestellt. Die Ju-
gendlichen waren von der Veranstaltung, die heuer das 
dritte Mal durchgeführt wurde begeistert. 

Eis 

Disco Zwe/l 
Am Freitag, den 6. Februar war´s wieder mal 

so weit. Eis- Disco in Zwe>l war angesagt. Und 

so wie jedes Jahr war auch die Feuerwehrju-

gend Lichtenau dabei mit dabei. Nach mehr 

als zwei Stunden auf dem Eis war es für Alle 

genug. Nach einer Stärkung traten wir unver-

letzt die Heimreise an 
 

 

Wissentest der Feuerwehrjugend 
Nach mehrmonatiger Vorbereitung traten am 21. März 2015 
die Jugendlichen zur Prüfung in Rohrendorf an. Unter den 
mehr als 230 Jugendlichen waren auch 8 der Feuerwehrju-
gend Lichtenau. 3 Mitglieder traten zum Wissenstestspiel 
und 5 zum Wissenstest an. Dabei waren Fragen in Form ei-
nes Testes zu beantworten, Geräte für den Brand- und tech-
nischen Einsatz zu erkennen und deren Verwendung zu er-

klären, Dienstgrade zu bezeichnen, 
sowie das richtige und falsche Ver-
halten bei verschiedenen Situatio-
nen zu erkennen. Das Wissenstest-
spiel in Bronze erhielten JFM Mia 
Hofmann, in Silber JFM Florian 
Kreutzer und JFM Albin Zeilinger. 
Den Wissenstest in Bronze erwar-
ben JFM David Schnait, JFM Lukas 
Mistelbauer und JFM Marcel Hernd-
ler, sowie in Silber JFM Stefanie 
Lang und JFM Kevin Schnait. Herzli-
che Gratulation zu den erreichten 
Abzeichen und danke für die er-
brachten Leistungen. 
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Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
Am 30. Mai fand in Gobelsburg der Jugendbewerb des Bezir-

kes Krems sta>. Mehr als 250 Jugendliche kämp;en dabei um 

gute Platzierungen und vor allem um Pokale. Die Jugend aus 

Lichtenau trat mit 3 Einzelbewerbern und einer Gruppe in 

Bronze an. Beim Einzelbewerb waren JFM Mia Hofmann in 

Bronze, JFM Albin Zeilinger und JFM Florian Kreutzer in Silber 

mit dabei. Zur Gruppe gehörten: JFM Lukas Mistelbauer, JFM 

Ste-

fanie Lang, JFM David Schnait, JFM 

Kevin Schnait, (FF Lichtenau); JFM 

Florian Kröpfl, JFM Michelle Günt-

ner, JFM Nicole Kröpfl, (FF Groß-

mo>en); sowie JFM Daniela Winkler (FF Sen;en-

berg) und als Ersatz noch JFM Daniel Brauneis (FF 

Mautern). Die Gruppe erkämp;e den hervorra-

genden 9. Platz von 18 Gruppen. Nach diesem Be-

werb wurde fleißig weitergeübt um beim Landes-

bewerb auch in Silber antreten zu können. 

JFM Daniela Winkler Senftenberg, Jugendbetreuer OLM Thomas Lang, JFM David Schnait, JFM Alexander 
Habeler, OBI Alfred Winkler Senftenberg, JFM Stefanie Lang, JFM Leoni Praher, JFM Michele Güntner, JFM 
Nicole Kröpfl, JFM Mia Hofmann, JFM Florian Kreutzer, JFM Lisa Rauscher, JFM Albin Zeilinger, JFM Lukas 
Mistelbauer, Jugendbetreuer OFM Martin  Sinhuber, JFM Kevin Schnait, BR Engelbert Mistelbauer, JFM Flo-
rian Kröpfl, Jugendbetreuerin Kathrin Kröpfl, Jugendbetreuer Werner Mistelbauer 
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Landesfeuerwehrjugendlager und Landesfeuerwehrjugen d-

leistungsbewerb in Wolfsbach (AM)  

Vom 9.- 12 Juli 2015 fand das Landeslager der Feuerwehrjugend statt. Austragungsort war die Feu-
erwehr Wolfsbach im Mostviertel in der Nähe von 
Haag. Über 5.000 Jugendliche aus ganz NÖ nah-
men daran teil. Von der Feuerwehr Lichtenau wa-
ren 12 Jugendliche und Betreuer dabei. Am Don-
nerstag ging´s um 6 Uhr schon los. Sofort nach 
dem Eintreffen wurden die Zelte aufgebaut und das 

Lager eingerichtet. Beginn der Einzelbewerbe war 
bereits am Donnerstag Nachmittag. Am Abends 

fand dann die offizielle Lagereröffnung statt. Freitag 
wurde der Gruppenbewerb in Bronze und am 
Samstag in Silber gelaufen. Die FJ Lichtenau stellte 
hier mit Großmotten je eine Gruppe. An den Leis-

tungsbewerben nahmen folgend Mitglieder teil: 
Einzelbewerb in Silber JFM Florian Kreutzer 
(Lichtenau), in Bronze JFM Leonie Praher, Lisa 
Rauscher und Alexander Habeler (Großmotten). 
Sowohl die Bronze- als auch die Silbergruppe 
setzte sich aus folgenden Jungfeuerwehrmitglie-
dern zusammen: Stefanie Lang, Lukas Mistelbau-
er, Marcel Herndler, David Schnait, Kevin Schnait, 
Albin Zeilinger (Lichtenau) sowie Florian Kröpfl, Nicole Kröpfl, Michelle Güntner (Großmotten). Das 
Bewerbsziel haben alle Teilnehmer erreicht. Mit der Siegerverkündung und dem Abschluss am 
Sonntag Vormittag ging das 43. Landesjugendlager zu Ende. Gegen 14 Uhr wurden die erworbe-
nen Abzeichen durch Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR Engelbert Mistelbauer, Bgm. Andreas 
Pichler (Lichtenau) und Vzbgm. Jochen Pulker (Gföhl) an die Jugendlichen überreicht. Danke auch 
an die Betreuer OLM Thomas Lang, OFM Florian Al-Kiswini, FM Thomas Pritz (alle Lichtenau), 
OFM Kathrin Kröpfl und OFM Martin Sinhuber (Großmotten) und FM Michael Lang (Taubitz). 
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Feuerwehrjugend erwirbt Abzeichen  

Am Sonntag, den 18. Oktober legten 15 Mitglieder der 
Feuerwehrjugend Lichtenau und Großmotten die Prü-
fung für das Abzeichen Feuerwehrsicherheit und Erste
-Hilfe ab. Testfragen, verschiedenste Aufgaben in 
Form von Puzzle, Erste- Hilfe praktisch und Absichern 
einer Einsatzstelle waren gefordert. Nach Zweimonati-
ger Ausbildung hatten die Jugendlichen keine Schwie-
rigkeiten, die Anforderungen zu meistern. Folgende 
Jugendliche konnten das Abzeichen aus den Händen 
von BR Engelbert Mistelbauer in Empfang nehmen: 
Leonie Praha, Lisa Rauscher, Niko Mistelbauer und 
Robin Schnait (Spiel); Florian Kreuzer, Lukas Mistel-

bauer, Stefanie Lang, Kevin Schnait, Albin 
Zeilinger, David Schnait, Marcel Herndler, Flo-
rian Kröpfl, Alexander Habeler, Nicole Kröpfl 
und Michele Güntner (Fertigkeitsabzeichen). 
Die beiden Kommanden dankten den Betreu-
ern für die Ausbildung und Prüfung und gratu-
lierten den Jugendlichen zu den erworbenen 
Abzeichen. 

Kegelabend in Ottenstein 
Als Ausgleich zum Lernen und Üben fin-
den auch andere Freizeitaktivitäten mit 
den Jugendlichen statt. So fuhren wir am 
7. Dezember zum Kegeln. Alle Mitglieder waren mit voller Begeisterung dabei. Dieser Kegelabend 
diente uns auch als Training für den bevorstehenden Feuerwehrjugendvergleichskampf mit Eisen-
graben. 
 

Erprobung und Jahresabschluss 
Kurz vor Weihnachten endete das Jugendjahr mit einem dreitägigen Aufenthalt im Jugendhaus 
Altenmarkt im Yspertal. Dort haben die jugendlichen Feuerwehrmitglieder bei der Erprobung noch-
mals ihr Können unter Beweis gestellt. Dies ist eine Prüfung mit hohem Anspruch und wurde am 
Samstag Nachmittag abgenommen. Als Belohnung gibt es dann den nächst höheren Dienstgrad. 
Abends fand dann der Jahresabschluss mit den Eltern und Angehörigen statt. 
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Feuerwehrball  
Der schon traditionelle Feuerwehrball der FF Lichtenau fand heuer am 3. Jänner statt und war sehr 
gut besucht. Als Musikgruppe hatten wir nach mehrjähriger Abwesenheit die Wurlitzer engagiert. 
Neben den ganz treuen Ballbesuchern aus der Umgebung waren dieses Jahre auch viele neue Ge-
sichter zu sehen. Wir begrüßten Gäste aus  Senftenberg, Straß im 
Straßertale, Krems, Schloss Rosenau und vielen anderen Orten. Die 

Stimmung war ausgelassen und 
die Besucher unterhielten sich 
hervorragend. Das Lob eines 
Gastes „Wir kommen nächstes 
Jahr wieder, denn da ist es ge-
mütlich und ganz natürlich, ein-
fach super“. Ich möchte mich 
auch auf diesem Weg nochmals bei allen Besuchern, aber 
auch vor allem bei allen Mitgliedern bedanken, die zum Gelin-
gen unseres Balles beigetragen haben. 
 

Faschingssonntag im Feuerwehrhaus 
Wie schon seit einigen Jahren trafen sich die Mitglieder 
und Angehörigen am Faschingssonntag im Feuerwehr-
haus zum gemütlichen Beisammensein. Kredenzt wur-
den Kaffee und Krapfen. Auch der Tratsch und der Spaß 
hatten seinen Platz bei diesem gemütlichen Nachmittag. 

 

Florianimesse 
Die diesjährige Florianimesse des UA – Lichtenau fand am 1. 
Mai in Großreinprechts statt. Fast 100 Feuerwehrmitglieder nah-
men zu ehren des Hl. Florian daran teil. Der Pfarrer hob in seiner 
Predigt die Wichtigkeit und Einsatzbereitschaft der Feuerwehren 
hervor. Zum Abschluss folgte die Angelobung von PFM Michael 
LANG aus Taubitz. Die Musikkapelle Lichtenau umrahmte die 
Feier und den Frühschoppen mit ihren musikalischen Darbietun-
gen. 
 

Hurra (Feuerwehr)- Nachwuchs 
Unser Feuerwehrmitglied LM Viktoria Mistelbauer  und ihr 
Freund Hansi Stichauner haben eine kleine Tochter bekom-
men. Milena  wurde am 13. Mai 2015 geboren. Natürlich ha-
ben wir auch unseren Feuerwehrstorch aufgestellt. Die Mit-
glieder der FF Lichtenau gratulie-
ren zu diesem freudigen Ereignis 
sehr herzlich und wünschen alles 
Gute für die Zukunft. 
 

 

Hochzeit 
Am 25. Juni 2015 ehelichte LM Michael Gerstl seine Sandra! Wir wün-
schen den Beiden viel Glück auf ihrem gemeinsamen Lebensweg und 

wünschen zum bevorstehenden Nachwuchs das Beste!! 
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Feuerwehrausflug 
Am 3. Oktober veranstaltete die FF Lichtenau ihren 
Feuerwehrausflug. Um 8 Uhr stand der Bus beim 
Feuerwehrhaus bereit und ab ging´s nach Geras. 
Dort besuchten die 34 Mitgereisten das Stift und den 
Erdäpfelkirtag. Anschließend fuhren wir mit dem 
„Reblaus- Express von Geras- Kottaun nach Retz. 
Nach einstündiger Zugsreise erreichten wir den 
Bahnhof der Stadt. Zu Fuß begaben wir uns auf den 

Haupt-
platz. 
Nach 
einer kurzen Pause bei Kaffee und Kuchen ging´s un-
ter die „Erde“. Ziel war der ehemalige Weinkeller un-
ter der Stadt. Nach einem ca. 1 km langen Rundgang 
sahen wir wieder das Tageslicht. Als Belohnung 
gab´s natürlich ein Gläschen Wein. Den Abschluss 
bildete der Heurigenbesuch in Rodingersdorf. Gegen 
19 Uhr kehrten alle wieder wohlbehalten nach Lich-
tenau zurück. Danke an V Al- Kiswini Peter für die Or-
ganisation und umsichtige Führung. 
 

Hurra Magdalena ist da 
Am 17. November war es so weit, die Eltern Martina 
Haiderer und BI Gerald Dörr (KdtStv) bekamen 
Nachwuchs. Magdalena heißt die Kleine, obwohl sie 
mit fast 4,5 kg und 54cm gar nicht so klein ist. Die 
Mitglieder der FF Lichtenau stellten den Feuerwehr-
storch auf und gratulieren sehr herzlich. 
 

Adventkranz binden 
Am Sonntag, den 22. November war es wieder 

so weit. Die Feuerwehr lud zum alljährlichen 

Adventkranzbinden ins Feuerwehrhaus Lich-

tenau. Von 13:30 bis 17 Uhr wurden 15 Kränze 

und Gestecke gebunden. 

 

Neue Atemschutzgeräte 
Aufgrund des Alters der Atemschutzgeräte musste die Feu-

erwehr Lichtenau im Jahr 2015 diese erneuern. 3 Stück die-

ser Geräte mussten angeschaL werden. Die Finanzierung 

wurde durch Förderung des NÖ-Landesfeuerwehrver-

bandes, der Gemeinde Lichtenau und der Feuerwehr Lich-

tenau sichergestellt. 
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Danke an die Gemeinde Lichtenau 
Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenau möchte sich bei  Bürgermeister 
Andreas Pichler, sowie allen Gemeinderäten bedanken . Nach dem 
Einbruch und dem Diebstahl, bei dem ein Schaden von  ca. 38.000 Eu-
ro entstanden ist, haben die Gemeindevertreter eins timmig eine fi-
nanzielle Hilfe beschlossen und an die Feuerwehr Li chtenau überwie-
sen. Herzlichen Dank !!! 

 

 

 


